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HtterbingS iörtnte ber grageftetter audi bie SMage auf (Ridfttg»
îeit beS patentes gegen ben (Patentinhaber aufteilen, aber bieS
wäre, abgefeljen Bon ben Soften, bte er fich erfgaren fann, ohnebieS
fetjr unïtug; benn folange baS (Patent befiebt, bat er in ber SBer»

Wertung fetner ©tfinbmtg nur einen Sonfurrenten, ben patent«
inbaber; fobatb aber baS patent infolge ber Sttage atS nichtig er«
Märt tnorben ift, wirb bte ©tfinbung zum ©eraetngut Htter, unb
Bon ba an erhält ber ©îfittber ungezählte Sonfurrenten..

Sinterthur, ben 27. Januar 1897. -

ipocbad)tenb
Dr. jur. SS. 3S.i|tg, HbooJat.

Huf grage 786. Setreffenb ®ätnpfung®aogaratet für gäffer
tc. wenben ©ie ficb ant beften an ©'. Seberer, Töj).

Stuf grage 787. ©ine garantiert brauchbare Turbine Bon
30 HP bat ju oerfaufen: (R. (IRütter, tnecb. (Buntweberei, ©eon
(Slargau). -

Huf grage 789. (Recht teiftungSfähige gautbeguntgen für
£anb» unb Sraftbetrieb liefert 3- SJieter, ©chtoffer, ®übenborf.

Huf grage 789. Siaudjegumgen für Sraftbetrieb liefert .©,
Seberer, Töfj. • ;

Huf grage 795. Sünfche mit grageftetter in S5erbinbung

ju treten. ÜRufterfteine ju ®ienften. Sacque® Sertti, ©ipSfietn»
gcfcbiiit, Dffingen (3d)-)

Huf grage 797. ®redjSterarbeiten unb ©täbe in Sârchën«
unb Sirftbbaùmbolj. fowie anbern §oijarten liefert bie mechan.
®redj§lerei oott ©. Tiettifer, Sefiifon.

Huf. grage 798. ®ie ©chweizertfcbe HJtiengefettfchaft für
Soblenftaubfeuerung, (Bern, erteilt bereitwittigfi HuStunft .über-bie
Sobtenftaubfeuerung (patente Segener), fowie über ©rftettung ber
bezüglichen Hggarate.

Huf grage 799. SSünfcben mit grageftetter infSorrefgonbenz
ZU treten. SRo.ntanbon (Rupmann u. ©o,; Qürttfi.

Huf grage 80S. 80 m ©efätte tonnen mit ca. 200 SJÎtnuten»
liter 1. (pferbeftärJe leiften. S. 8- Heopti-Trautbetter,. (RapperSwt)I.

Huf grage 804. (Betreffenb ®rebbant tonnte Sbnen mit
einer fotcpen famt (Borgelege zu Sraftbetri.eb bienen. Tfjeo. (Bucht,
©ägeret, ©amftagern=(Rtchter8weit.

Huf grage 808. Unterzeichneter bat billig zu Bertaufen:
1 îomgtette Çocbbrutfturbine mit liegenber Hcbfe unb automätifcbem

(Regulator. ©efätl 100 (Keter, Saffer 25 Siter, Straft 25
(Pferb. SauFrab mit. SöffelfcDaüfetn, äufjerer ®urct)inciier
1000 mm, Tourenzahl 350—400 ger (öiinute.

1 §oä)bructturbine, tomgfett mit liegenber Hcbfe. ©efätt 75 SKeter,
SSaffer 50 (liter, Straft 35 (Pferb. Saufrab mit einem ®urcb*
meffer 1200, äujferer 1360 mm, für innere (Beauffcptagung.
Tourenzahl 260 gér (ÜRinutei

®iefe betben-finb Bon <£fct)er Spfi u. Sie. gebaut unb fo. gut
Wie neu.
1 ipocbbructturbine, tomgfett, mit liegenber Hcbfe. ©efätt 1.00 SReter,

SSaffer 20'Siter, Straft 18 (pferb. Tourenzahl 1250. Tiefe
ift gebaut °Bon (Rieter" u. Sie. unb ebenfalls fo gut wie neu.

Sünfche mit grageftetter in (Berbinbung zu treten. 3-Stnöpfet,
med). Serfftätte, Salzenhaufen (Hppenzett).

Huf grage 808. Sünfche mit gragefteller in Stprrefponbenz
ZU treten. 3. Heppli in (RapperSmpt.

Huf grage 808. ©otche Turbinen liefert in oorzugtidjfter
HuSführung mit größtem (Ruf effeJt zu .bittigen (preifen (tRafchinen»
fabrit 3- Ü. Hebt, (Burgborf,

Huf grage 809. Q. 9tufftut|I, SentratheizungSgefdjaft, (Bafel,.
3. (Ruef, Sen'tralbeizungSgefchäft, (Bern.

_
Huf grage 809. Sarmwaffer» unb ®amgfheizungen jeben

©hftemS erftetten ©ebrübeP Sincfe, ffürich. (Bei Sinfenbung ber
(Baugfäne erfolgt gratis gufenbung uon Sprojetten für rattonette
Hntagen.

Huf grage 809. Sarmwaffer» unb SamBfnteberbrudheiz«
ungen erftetten wir als ©geziafität unb wünfchen mit grageftetter
in Sorrefgonbenz Z" treten. (Parti u. S5runfchwt)fer, (Biet.

Huf grage 80'9. Siebft ben ^eizungSantagén für §otzinbu<
ftrie liefere unter ©arantie auch Sarmwaffer» unb ©amgfheizungen
für SPriBatWohnräume unb ©ewachShäufer. 3. §ürtmann, SRecb.,
©t. giben bei ©t. ©alten. "

Huf grage 809. S. Seber-Sanbolt, SJiafdjinenfabrif, 3Ren<

ZÜen (Hargau) liefert Sarmwaffer» unb ®amgfheizungen, auSge»
führt in feinen unzerbrecbliàen fchmiebeifernen 5Patent»(RiBgenheiz»
Jörgern, welche ficb haugtfücblicb, gut für ©jgort eignen unb wünfcht
mit grageftetter in SSerbinbung zu treten.

Huf grage 809. S. SrebS, ©gejiûtfabriï für Sentratheizùngen
aller ©gfteme, (Biel, wünfcht mit grageftetter in Sorrefgonbenz z"
treten.

Huf grage 810. Sötzinn in (Röhrenform mit Sotoghonium«
füttung fann bezogen werben Bon SCRoeSte U. So., gärich-

Huf grage 811. Bar fomgtetten HuSfüIjrung fragt. Hntage
emgfehle.id) raidi béfienS. 3. Heggli in (RaggerSwgi.

Huf grage 811. Sünfche mit gragefteller in Sorrefgonbenz
ZU treten, ba id) f^on oft fo.tche Hntagen aufgeführt hübe. 3. M.

Hebi, SRaf^inenfabriJ, (Burgborf.

Huf grage 811. SRit aufgeführten ©agerei» 3Bftattation8»
glünen famt Turbinenanlagen Unb fonftigen HuSJünften ftehen
gerne feberjeit zur SSerfügung (Btum u. Sie-, (ReuBeoitte' ((Bern).

Huf grage 811. SBir befaffen uns feit nieten 3ûhren mit
©ägen« unb Turbinenbau als ©gezialität unb ftehen befte (Re»

ferenzen gerne zu Sienfien. ©ebrüber Hartmann, mechatt. Serl«
ftätte, gtumS.

Huf grage 811. Huf ber grage fann man nicht beftimmt
entnehmen, ob bie 2500 SRinutentiter Saffer mit 9 ober 6 m ©e»
fätt berwenbet werben wollen, ©a aber 6 m ©efätt bei genannter
Saffermenge für einen ©ägebetrieb Jaum aulreiéen würbe, fo.
nehmen wir bas ganze ©efätt non 9 m in (Rechnung. 2500 SRinuten»
Itter mit obigem ©efätt in 25 c.m (Röhren, unb 90 m SeitungS«
täüg'e in einer gut fonftruierten Turbine nerwertet, ergeben Inagg
4 (PferbeJràft. ©ine Turbine Bon 70 cm ©urcfjmeffer würbe bei
ber.günftigften MmiangSfchnettigleit 200 Touren ger StRinute machen
unb'. eine ©inbtatf»©qtferfäge o|ne tleberfegung treiben Jönnen. S.

' Huf grage 812, (Binlut (Beftpe eines fchtaiebeifernen ©arten»
getänberS oon 20,50 m Sänge ittït. (Sortat nnb witnid)e mit grage»
ftetter in (Berbtnbung zu treten. Sac. ©chenfet, (Baugefchäft, SRaneffe»
ftra|e 104, Sie&ifon>3üri<h-

.Huf grage- 816. ©8 emgfiehlt fleh grieb. Sünner, SRetatt»
bürftenfabrt!, Sinterthur. '

?5 Huf grage; 819. Sünfche mit grageftetter. in fôorrefg.onbenz
ZU, treten. 3afob (ßührer, ©mmi'Shoferi (Th'trgan).

Huf grage 819. Btmrläfjige HuSfttnft über Defen zum Sîalf«
brennen unb (Betrieb mit guten Hbbitbungen gibt baS (Buch „Statt,
©tgs unb. Senjenf. günfte Huflage. SSon.: griebrih (Reutuann.
SSertag Bon SB. SS. Sioigt in Seiutar. D,

Huf grage 820. Senben ©ie ftch an §an§ ©rütter, Sirt,
SRabretfd) b.. (Biet. -

Huf,grage 824. Satt Stutter, med). Sertftätte, gtuntern»
BÜ'rid). \

Huf ivrage 824. Unterzeidtneter bat eine berartige Hntage
in einer ©erberei erftettt .(©erberei (Pfäffifon) unb ift ber S33efi-^er

fehg jttfrieben. 36. Sagner,-©gengleretf SPfäjfifoit: (Qûridi).
s Huf-grage 824. Sünfche mit grageftetter in SSerbinbung

ZU'ireten unb bie Hnorbitugg ber gäffer Z« erfahren, als ©rnnb»
tage. S.. SReiti, (tReihgniter, ©chwame-nbtngen. -.

Huf grage 824. Sürif^e mit grageftetter in Unterhanblung
zu -treten. „Hbrian (Bäer, Unternehmer oon Safferoerforgungen^
H frottent am HtbiS.

Huf grage 824. Sünfche mit grageftetter tu (Berbtnbung zu
: tegfett,,,-, 3,- ©trübt, SRechanifer,:Gberüzwft. -

Huf grage, 824. ©itte foid)e Stntage loürbe übernehmen 3-
SReier, ,©d)toffer, ®über.borf.

- Huf grage ,824. Senben .©ie fich geft. an 3- 9teppti tu
5Rahper8nn)f.

'

Stuf grage 824. ©otdie (Röhrenanlagen famt (pumpe erftettt
Ünb liefert 3- M- He&i, SRafdunenfabrif (Burgborf.

Huf giage 824. .(fllit (Pumfien Jönu.ett fofort ; bienen. ,3"*
ftattätion wirb fchnettfienS -gemacht zu bittigfiem greife (Blum u.
Sie., Steuoeoifle ((Bern).

'Huf grage 824. S!8tr erftetten at§ ©hezfalttät Spumhanlagett
für febeu 3®«^ ftehen mit 3«ithnungen unb. StoftenBorah»
fdjtägen gerne z« Tienften,.. Sanner u. So., §orgen;

Huf grage 826. Sir Bfrfertigen fotehe ©artenmöbet. SRüttet
U- (Re.tnholb, medi. SerJftätte, SRöhtin (Hargau).

Huf grage 826. Sünfihe mit grageftetter in Sfotreffionbeüz
Zu treten. 3- ©teiger, ©d)Iofferet, Sichtenfieig.

Huf grage 828. Senben ©ie îief» geft. um näheren Hufe
fchtujj an 3-3-^fbbti'TraütOetter, (Rabberäroht.

Huf grage 828. gür 300 ©efunbentiter unb 6 m ©efätte
(eignet fich am beften eine @trarb=Turbine unb, bin ich eBent. gerne
b/reit, eine fotehe zui®fern. 3- M- Hebi, (tRaid)inenfabrif, Siurgborf.

Huf grape 828, Turbinen unb Sfjufferräber fajnt ©ägerei»
infiattationen liefern als ©bejiatiiät (Blum u. Sie.,(ReuBeoitte ((Bern),

Huf grage 828. ©ine.neuere.Turbine mit 78—SÖo.V, Hup»
effett garantiert; liefert bie Turbinenfabrit ©ingriin grèreS, ©bjuat,
35oSgeS, grantreich. ®iefe Turbine ift mit einer teicf)t bemegttd)en
'(Ringfchühe oerfehen unb baS Saffer '.läuft- bei- größerem- ober
Meiuerem Quantum immer auf alte Tur-t>tnenfcbaufetn. ®te Tut»
bine fällt Berhältni8mä|tg ftein auS unb hat baher grofee ©djnettig»
Jeit, woburch TranSmiffion unb, (Riemen leicht unb bittig tommen.
'gür 300 ©efunbeutiier mit 6 m ©efätt finb 19 (Pferbelraft garent»
tiert. ' -. - -Bi

Huf grage 829. ®ch. gehr, ©etler in., gtaach (tt. 3ürich)
fabriziert ©ägenfdnüte unb z»ar »oo §anb, gefhonnen. :

Hüf grage 829. ©ägefchnüre unb ©eiterwaren jeber Hrt
liefert in Ia. Quntität zu gabrifpreifen 3- ga|cr, ©eilfabritant,
(RomanShoru. '

'©aé öicfertt unb SRontieten betit ©to91ble^»9tiillt()«re
fßt: bie neuen @ätevßaOen beS Bfirdjer (Bahnhofes ittt Soranf
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Allerdings könnte der Fragesteller auch die Klage auf Nichtig-
keit des Patentes gegen den Patentinhaber anstellen, aber dies
wäre, abgesehen von den Kosten, die er sich ersparen kann, ohnedies
sehr unklug; denn solange das Patent besteht, hat er in der Ver-
Wertung seiner Erfindung nur einen Konkurrenten, den Patent-
inhaber; sobald aber das Patent infolge der Klage als nichtig er-
klärt worden ist, wird die Erfindung zum Gemeingut Aller, und
von da an erhält der Erfinder ungezählte Konkurrenten.

Winterthur, den 27. Januar 1897.
Hochachtend

Dr. jur. W. Witzig, Advokat.

Auf Frage 78k. Betreffend Dämpfungsavparate- für Fässer
rc. wenden Sie sich am besten an G. Leberer, Töß.

Auf Frage 787. Eine garantiert brauchbare Turbine von
36 ill? hat zu verkaufen: R. Müller, mech. Buntweberei, Seon
(Aargau). -

Auf Frage 789. Recht leistungsfähige Jauchepumpen für
Hand- und Krastbetneb liefert I. Meier, Schlosser, Dübendorf.

Auf Frage 789. Jauchepumpen für Kraftbelrieb liefert G,
Leberer, Töß. >

^

Auf Frage 795. Wünsche mit Fragesteller in Verbindung
zu treten. Mustersteine zu Diensten. Jacques Oertli, Gipsstein-
geschält, Ossingen (Zch.)

Auf Frage 797. Drechslerarbeiten und Stäbe in Lärchen-
und Kirschbaümholz. sowie andern Holzarten liefert die mechan.
Drechslerei von E. Dietliker, Wetzikon.

Auf Frage 798. Die Schweizerische Aktiengesellschaft für
Kohlenstaubfeuerung, Bern, erteilt bereitwilligst Auskunst über die
Kohlenstaubfeuerung (Patente WegeNer), sowie über Erstellung der
bezüglichen Apparate. -

Auf Frage 799. Wünschen mit Fragesteller inMorrespondenz
zu treten. Montandon Rupmann u. Coq Zürich. -

Auf Frage 898 30 ra Gefälle können mit ca. 200 Minuten-
liter 1 Pferdestärke leisten. I. I. Aevpli-Trautvetter, Rapperswyl.

Auf Frage 894. Betreffend Drehbank könnte Ihnen mit
einer solchen samt Vorgelege zu Krafibetrieb dienen. Theo. Büchi,
Sägerei, Samstagery-Richtersweil. ,,,,,,,'

Auf Frage 898. Unterzeichneter hat billig zu verkaufen :

1 komplette Hochdruckturbine mit liegender Achse und automatischem
Regulator. Gesäll lv0 Meter, Wasser 25 Liter, Kraft 25
Pferd. Laufrad mit, LöffelschaUseln, äußerer Durchmesser
1009 lnna, Tourenzahl 350-400 per Minute.

1 Hochdruckturbine, komplett mit liegender Achse. Gesäll 75 Meter,
Wasser 50 Liter, Kraft 35 Pferd. Laufrad mit einem Durch-
Messer 1200, äußerer 1360 mro, für innere Beaufschlagung.
Tourenzahl 260 per Minute.

Diese beiden sind von Escher Wyß u. Cie. gebaut und so gut
wie neu.
1 Hochdruckturbine, komplett, mit liegender Achse. Gefäll 100 Meter,

Wasser 20 Liter, Kraft 13 Pferd. Tourenzahl 1250. Diese
ist gebaut °von Rieter u. Cie. und ebenfalls so gut wie Neu.

Wünsche mit Fragesteller in Verbindung zu treten. I. Knöpfel,
mech. Werkstätte, Walzenhausen (Appenzell).

Auf Frage 898. Wünsche mit Fragesteller in Korrespondenz
zu treten. I. Aeppli in Rapperswyl.

Auf Frage 898. Solche Turbinen liefert in vorzüglichster
Ausführung mit größtem Nußeffekt zu billigen Preisen Maschinen-
fabrik I. U. Aebi, Burgdorf,

Auf Frage 899. I. Rukstuhl, Centralheizungsgeschäft, Basel,
I. Ruef, Centralheizungsgeschäft, Bern.

Auf Frage 899. Warmwafier- und Dampfheizungen jeden
Systems erstellen Gebrüde? Lincke, Zürich. Bei Einsendung der
Baupläne erfolgt gratis Zusendung von Projekten für rationelle
Anlagen.

Auf Frage 899. Warmwasser« und Damvfniederdruckheiz-
ungen erstellen wir als Spezialität und wünschen mit Fragesteller
in Korrespondenz zu treren. Pärli u. Brunschwyler, Viel.

Auf Frage 899. Nebst den Heizungsanlagen für Holzindu-
strie liefere unter Garantie auch Warmwasser-und Dampfheizungen
kür Privatwohnräume und Gewächshäuser. I. Härtmann, Mech.,
St. Fiden bei St. Gallen. '

Auf Frage 899. C. Weber-Landolt, Maschinenfabrik, Men-
ziken (Aargau) liefert Warmwasser- und Dampfheizungen, ausge-
führt in seinen unzerbrechlichen- schmixdeisernen Patent-Rivpenhetz-
körpern, welche sich hauptsächlich gut für Export eignen und wünscht
mit Fragesteller in Verbindung zu treten.

Auf Frage 899. C. Krebs, Spezialfabrik für Centralheizstngen
aller Systeme, Biel, wünscht mit Fragesteller in Korrespondenz zu
treten.

Auf Frage 819 Lötzinn in Röhrenform mit Kolophonium-
füllung kann bezogen werden von Moesle u. Co., Zürich.

Aus Frage 811. Zur kompletten Ausführung fragl. Anlage
empfehle ich mich bestens. I. Aeppli in Rapperswyl.

Auf Frage 814. Wünsche mit Fragesteller in Korrespondenz
zu treten, da ich schon oft solche Anlagen ausgeführt habe. I. U.
Aebi, Maschinenfabrik, Burgdorf.

825

Auf Frage 811. Mit ausgeführten Sägerei-Installations-
Plänen samt Turbinenanlagen und sonstigen Auskünften stehen
gerne jederzeit zur Verfügung Blum u. Cie-, Neuveville iBern).

Auf Frage 811. Wir befassen uns seit vielen Jahren mit
Sägen- und Turbinenbau als Spezialität und stehen beste Re-
ferenzen gerne zu Diensten. Gebrüder Hartmann, mechan. Werk-
stätte, Flums.

Auf Frage 811. Aus der Frage kann man Nicht bestimmt
entnehmen, ob die L500 Minutenliter Wasser mit S oder 6 à Ge-
fäll verwendet werden wollen. Da aber 6 na Gefäll bei genannter
Wgssermenge für einen Sägebetrieb kaum ausreichen würde, so,

nehmen wir das ganze Gefäll von S m in Rechnung. 2500 Minuten-
liter mit obigem Gefäll in 25 orn Röhren > und 90 na Leitungs-
tätige in einer gut konstruierten Turbine verwertet, ergeben knapp
4 Pferdekràft. Eine Turbine von 70 «m Durchmesser würde bei
der günstigsten stmtangsschNelligkeit 200 Touren per Minute machen
unh eine Einblatt-Gatfersäge ohne Uebersetzung treiben können, à.

Auf Frage 818. Bin im Besitze eines schmiedeisernen Garten-
geländers von 20,50 ra Länge inkl. Portal und wünsche mit Frage-
steller in Verbindung zu treten. Jac. Schenkel, Baugeschäft, Manesfe-
straße 104, Wiedikon-Zürich.

Auf Frage 816. Es empfiehlt sich Fried. Dünner, Metall-
bürstenfabrik, Winterthur. '

q Auf Frage 819. Wünsche mit Fragesteller in Korrespondenz
zu, treten. Jakob Bührer, Emmishofen (Thurgau).

Auf Frage 819: Zuverläßige Auskunft über Oefen zum Kalk-
brennen und Betrieb mit guten Abbildungen gibt das Buch „Kalk,
Gips und Cenwnt". Fünfte Auflage. Von Friedrich Neumann.
Verlag von B. V. Voigt in Weimar. v,

Auf Frage 889 Wenden Sie sich an Hans Grütter, Wirt,
Madretsch b.. Viel.

Auf Frage 884. Carl Kutter, mech. Werkstätte, Fluntern-
Zürich. T-, st'h st

Auf tirage 8Nâ. Unterzeichneter hat eine derartige Anlage
in einer Gerberei erstellt.(Gerberei Pfässtkon) und ist der Besitzer
sehz: zufrieden. Jb. Wagner, Spenglereis Pfässtkon (Zürich).

i Auf-Frage, 884. Wünsche mit Fragesteller in Verbindung
zu treten und die Anordnung der Fässer zu erfahren, als Grund-
läge. C. Meili, Mechaniker, Schwamendingen.

Auf Frage 884. Wünsche mit Fragesteller in Unterhandlung
zu treten. Adrian Bäer, Unternehmer von Wasserversorgungen.
Affoltern am Albis. st

Auf Frage 884. Wünsche mit Fragesteller in Verbindung zu
: tMen- I, Strühi, Mechaniker,iOberUzwil- -

Auf Frage, 884. Eine solche Anlage würde übernehmen I.
Meier. Schlosser. Dübendorf.

Auf Frage,884. Wenden Sie sich gest, an I- Aeppli in
Rapperswyl. -

'

st
'

>, st.
Auf Frage 884. Solche Röhrenanlagen samt Pumpe erstellt

sty d liefert, I. U. Aebi, Maschinenfabrik Burgdorf. ',
Auf Frage 884. Mit Pumpen können sofort dienen. ,In-

stallätion wird schnellstens gemacht zu billigstem Preise, Blum u.
Cie., Neuveville «Bern). st

Auf Frage 884. Wr erstellen als Spezialität Pumpanlagen
für jeden Zweck und stehen mit Zeichnungen und Kostenvoran»
schlichen gerne zu Diensten, WanUer u. Co., Horgen: st

Auf Frage 886. Wir verfertigen solche Gartenmöbel. Müller
st. Reinhold, meck. Werkstätte, MöhliN Margau).

Auf Frage 886. Wünsche mit Fragesteller in Korrespondenz
zu treten. I. Steiger, Schlosserei, Lichtensteig.

Auf Frage 888. Wenden Sie sich, gest. um näheren Auf-
schluß an I. I. Aeppli-Traütvetter, Rapperswyl.

Auf Früge 888. Für 300 Sekunden liter und 6 ra Gefälle
eignet sich am besten eine Girard-Turbine und bin ich event, gerne
b/reit, eine solche zu liefern. J. U. Aebi, Mafchinenfabrik, Burgdorf.

Auf Frage 888. Turbinen und Wasserräder saint Sögerei-
installationen liefern als Spezialität Blum u. Cie., Neuvevjlle (Bern).

Auf Frage 888. Eine neuere Turbine mit 78—80 «st, Nutz-
effekt garantiert- liefert die Turbiyenfabrik Singrün Fràres, Epinal,
Vosges, Frankreich. Diese Turbine ist mit einer leicht beweglichen
'Ringschütze versehen und das Wasser stäust bei größerem- oder
kleinerem Quantum immer auf alle Turhinenschaufeln. Die Tur-
bine fällt verhältnismäßig klein aus und hat daher große Schnellig-
keit, wodurch Transmission und, Riemen leicht und billig kommen.
-Für 300 Sekundenliter mit 6 in Gefäll sind 19 Pferdekrast garan»
tiert. "

-,
- lk.

Auf Frage 889. Hch. Fehr, Seiler in Flaqch (Kt. Zürich)
fabriziert Sägenschnüre und zwar von Hand, gesponnen.

Auf Frage 889. Sägeschnüre und Seilerwaren jeder Art
liefert in la. Qunlitcit zu Fabrikpreisen I. Fatzer, Seilfabrikant,
Romanshorn.

°

Submissions-Anzeiger.
Das Liefer« «nd Montiere« der Mahlblech-RoMhore

für die «e«e« Güterhalle« des Zürcher Bahnhofes im Voran?
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fd^Iag Bort runb ffr. 22,000 wirb int ©ubtniffiongwege oergeBert.
^Bewerber um btefe Sieferungen werben eingefallen, eon benfßiänen
unb ben SSertragèbebingungen auf beat fgocgbanbureau beg Q3agtt»

oberiiigeftteurg, ;§errit Sg. äBeig, im Sîogmaterialbagngof 8iirtcg,
©tnfic&t zu ne|men, roo aud) ©ingabeformulare abgegeben werben,
llebernagmgofferten, mit ber Ueberfcgrift „©üterbagngof güriig"
oerfe^en, finb big ffBäteftenS ben 10. gebruar an bie Sireftton .ber

©cgWeiz. Sforboftbap in S^ttd) einzureiben. •

$fe SbcSj=, äRmtcec» uttb îtannlifationbarbeitcii für bie
Stugmünbnng ber Smüroglftrage in bie Sßferbftrage im Streife III
3ücicfj. ^pfäne, SSorangm'ag unb Sebingungen liegen auf beut

Siefbauamte im alten graumünfierfdjulgaug, gimttter %p. -14>f-2.
©tob, 'zur ©infidjt auf, wofelbft aucgwettere Slugfnnft erteilt Wtrb.
Slnerbieten ftnb oerfcgloffen big jum 15. gebruar 1897, abel'bg
6 Kgr, an ben JBauoorftanb I, §errn ©tabtrat ©üg, 'im;©tobt»
ïjauê, unter ber Sluffegrift: „§affmgtfirgge, Kreig III" einzureiben.

Sie äBoterittiüertooltung Öer ©tobt 3itrid) eröffnet
unter ben IReflefternten fnt Sto&tgebiete fonfurrenzbemerbung
über bte Sieferung naegffegeüber :3îeiniguuggmaterialten für bie
ftäbtifegen ©bttlfjüufer: " '"'"

SBobenöl ca. So. 4000 | -

©bmierfeife „ 3500 -'
©eifen(®arz u, Kern) „ „ 1000. V
©ob a „ „ 2500 s •

SBobenmifdjer' ©tüb 500 : V,

§anbwifber „ „ 200-
ißobeitlappen „ „ bCO - -

fReffeïtarlten tooHen fdfriftlidiellébernagmggfferten bilfpätefieng
ben 15. gebruar an ben SSotftanb beg ©djülmefe'ng ber ©tabt gürieg,
$errn ©tabirgt ©rob, einreiben, wogegen bie öualitätgmuter
bireft an bie SÖlaterialoerroaltung eingefanbt werben fönnen. Sie
©ingäbe»S8ebingungen liegen auf bem SBureau ber ftübtifben tÖtoterial»
oertoaltung zur ©infibt auf. / .to

3fttbT»ljruttg citteb Stnbaueê füc ©octnecïe unb einen
Speifefaol an bag ©tgbliffement au ber ©eifelwejbfträge ber
med). Seibcnftoffniebcrcf in ©Hntectljuc: |
Sie ©rabarbeit. ;' Spranfäjlag gr. ' 766 —
Sie Wanrerarbeit • „ „ 36,447.05
Ser Kaltftein» eoent. ©ranitfocfel, 11,327 m».
Sie ©ranitfteingauerarbeit, „ „ 1,855.55
Sié ©teiug auerarbeit an ©anbftein '

„ „ 5,270.55
Sie Bimmeratbeit - „ „ 14,670.--
Sie SBerpufarbeit.

*

V « 6,626,40
Sie einzelnen Arbeiten werben für ffb unb uttlc.r llmftänbcn •

in llnterûbteiîungèft üeraccorbiert. Sßlätte, SBorfcgriften n. fyw..
liegen auf bem Sureau beg bauleitenben Slrcgiteften, Soi. Siöfd),
5Rr, 36 Srollftrage, SSintertpr, zur ©infibt. auf. Sie hebetnctgmg»
angebote finb big jum 13. gebruar 1,897 ber Sireftion ber med)-,
©etbenfioffweberei einzugeben. y

®ie (Demeinfee ©Urningen bei Satel lägt bie ©rftetiung oon
189 Sdfulbonïett (@f. ©aüer Spent) zur freien Kontorenz aul:»;
fbreiben. SSejügl. Eingaben ftnb bil unb mit 10. gebruar i88|7
ber ©emeinbeberwalturig einzureiben, attmo bie betreffenben 5tor»
fbriften bezogen unb SKttfterbünfe eingefe^en Werben föhnen.'

StubftcUuugSßcböulic für Jiie ©ehierbeaubfteüung in
fRngoä. $Ian unb JÖaubefbrieb liegen im Sttrean beg §rn. Oau»
meifter ©üret«'8lüft.' Eingaben finb mit genauen Koftenünfä^en
big: zum 11. gebruar bem. fPrüfibenten beg ©entralfomiteeg, §errn
Kantongtat ©imon in JRagüz, einzureiben. è

;> ScfntlSonébott %8ülflingen. îfabbenannte Sfrbeiten für bal
neue ©bulfaug ber ©enteinbe SBiilfliitgen werben jur öffenttibed
Konturrenz auggefbrieben : |

1. ©ämtfibe ©bteinerarbeif: Spren, geftemmteg nnb KraKen|
' tftfer, SBanbfaften, Keüerjalonften,. §anptportale tc. - I

2. ©laferarbeit : ©ämtfibe innere unb äuftere geitfter, nadi
ffltufter.. - |

3, fgargneterie : ©a, 714,5 m» II, QnaOiät bnbene Siiemen];
fertig gelegt mit ©nbfrieg. fKnfter fep eribünfbt.

4, Spiattenbeleg: ©a. 93 mä ©eraent, Sfiofaif tc. nab etezn
reibenben -SKufiern.

5: ©atntltdöe 0<^iöfferarBeit : Sabenbefcfyïâge, ^^ürfdjlöffer,
; bänbe, Sprgitter, ca. 8,3 m Sreppengetänber tc. f:

6. ©ämtfibe. SRalerarbeit. *

Sie bezügfiben fpiäne, SSorangraafee, TOufier nnb Uebetna^mga
bebingungert. liegen ben fßeffeftanten wäpenb ber Konfnrrenzfrift
auf, ber ''©emeinbratgfanzlei zur ©infibt offen. Eingaben für teil-
Wetfe ober gefämte llebernapte ber obgenannten Stbteilungen ftnb I
big fpätefterig ben 13. gebruar 1897 mit ber äluffbtift „9teueg •'

©bufpug SSülfftngen" oerfbfoffen an §ertn §rb- SBegpi, tßräfi»
bent ber ©bnfpugbaufommiffton, einzureiben.

©«Ürcinerorbeiten für- bag neue ©bufpug in ©bneiftngen i

(Sfargau). flîâbere Slugfunft beim Slrbiteften Sorrer » güb^lin
in SSaben unb Offerten an benfelbcn big 6. gebruar.

®d)rcinerorbeiten, fowie bag ßiefern îinb Segen fämtfiber
SBftnb«, Stiemen» unb ißarfettböben, bag Siefètn unb ©teilen fämt»
über Sreppen unb fämiliber IWaler» unb Sapejiererarbeitett für

ein Soppelwobnpug mit 8 ,SSopungen in 33aben. Offerten an
Sofeplj ©tä^lin, SSaumeifier bafelbft, ope Serminangabe.

Lieferung uttit SrnttSport beé erfarberlit^ett Unter»
Ijoltungématerialéi auf bie ©tragen 1. unb 2. Klaffe in ben 85e»

äirfen UiSintertpr unb Slnbelfingen. SRäbere Angaben finb in ben
Str. 9 unb 10 beg Stmtgblatteg entgalten.

Kirrf)enrenoüntion. Sie Sßfarrfirbe ©olbingen (bei llznab)
wirb im ignn'ern einer Sotal-StenoOation (influf. ©rftellung einer
neuen fBeftnülnng) unterzogen, lieber bie babei notwenbigen
Maurer», giminermannê» unb ©^reinerarbeiten wirb Kon»
furrenz eröffnet. Stegbezüglibe Offerten finb big ben 15. gebruar
bem Pfarramt ©olbingen unter ber Sluffdfrift „Kirctjenbau ©ol«
hingen" oerfdjloffen bem Kirtfienoerroaltnnggrat einzureiegen. iEläne
uttb SSauoorfegriften liegen im fPfarrganfe zur ©infidgt bereit.

Klaufenftra^e. ©g wirb Konfnrrenz eröffnet über fämtlidje
SBanarbeifen ber ©trecte Srubelingen»©nlzbacg, Km. 4,140 big
Km. 6.700 ber Klanfenftrage. Koftenooranfcglag gr. 151,000. —.
Sänge 2345 m. SBepgliige Offerten finb oerfcgloffen unb mit ber
Sluffcgrift Klaufenftrage" oerfegen big fpätefteng ben 15. gebruar
im bag Sureau ber Klaufenftrage in Slltborf einzufenben, wofelbft
aueg bie fßläne unb SBauoorfcgriften zur ©tnfiegt aufliegen.

äBaffcroerfarguttg Krottbüfjl bei ©it. ©aßen.
1. Sie ©rftellung beg Steferooirg aug Sementbeton.
2; Sic ©rabatbetten für bie Seitogen.
3. Sag Siefern unb liegen ber eifernen Seitungen, unb zwar

atuffenrögren:
280 m 200
75 mm 60 mm100 mm

4; Sie 3teferboir»?lugrüftung.
5. Sag Siefern nnb Hegen ber fßrtoatzuleüungen unb bie ©r»

ftetlung ber §angleitnngen.
'Sie bezüglidgetf fp.läne ünb fBauborfegriften liegen bei §errn

©emeinberat '^uber zur „Ktone" in Kronbügl zur ©inftdjt auf,
mofelbft atteg bie ©ingabeformulare gratig bezogen Werben lönnen.
Sie ©ingaben finb f^riftlicg unb oerfdiloffen mit ber Sluffcgrift
„Offerte für bie SBafferoerforgung" big fpätefteng 13. gebruar an
g. Kmeter, fBautècgnifet-, einzufenben.

®ie ©rftellung be» $feftptte inîlufitie ®cftnljl«Kg fütt
baS eibgenöffifrfje Surnfeft In ©djaffljaufen, fowie bie ©e»
öndfung berfelben mit ®aäjpaßpe foUen in Slccorb Bergeben
merben. Sie fßläne nnb SBebingungen liegen auf bem lantonalen
SBauburean zur Einfügt auf unb finb bie Eingaben oerfiegelt mit
ben Stuffcgtiften ©rftellung ber geftgütte. unb Sebaigung ber geft»
glitte big fpätefteng ben; 13. gebruar an 3- ©• Sagtttnârèr, Kantong»
baumeifter, einzufenben.

;,SfntÜ<*tt3 ®Int (Kt. ©larug). Sie @rb», SDIanrer«, ©ement»
©teingauer» unb giwmerarbeit,. fowie bie Sieferung oon XBalfen
Wirb giemit zur freien Kontorenz anggefegrieben. gür obige
Slrbeiten werben Singebote naeg Singmag ünb ©ingeitgpreifen nnb
ancg folege für llebernagme nnb Slugfügrnng beg ganzen SSaüeg

entgegengenommen, fpiäne, ©auoorfcgriften unb -SBebtngungen finb
auf bem Süreau oon ©. ©egmib, Slrcgitett in ©larug, zur ©inftdrt
aufgelegt,-wo audj jebe Slugfunft erteilt mirb. Sie llebernagmg»
ogerten finb oerfcgloffen big längfteng ben 15. gebruar 1897 an
ben Sßiäfibertten beg SSerWaltungsrateg, igierrn Oberft Sfub. ©aüati
in ©larug, einzufenben.

®ie StSfeceigefeHftüftft ©iattïê»le»®ïûttî> fegreibt bie ©r»
fieKung eineg neuen 3'^ueorjetrbeét mit gubegörbe aug. Saranf
Slefleïtierenbe tonnen oon ben Sebtngungen ©infibt negmen bei
bem fPräfibenten.

Sic Scgrtocotpttc für ©coft ttljttttatffcttef i« @»mfô»
malt) nimmt auf. 1. SKai näcgftgin wieber einige Segrlihge auf.
Slnmelbungen finb zu riegten an ©cgulinfpettor Sinber, welcger
nägere Wugfunft erteilt.

©ei bec clefttifdjeu ©tra^etibugn bec Stobt St. ©ollett
ift bie ©teile eineg ©etciebS zu befegen. SBefolbung gr.
4000 big 6000 je n.adj Setftungen unb Sienftalter. ^Bewerber mit
entfp.recgenber SBorbtlbung unb praïtifeger ©rfagrnng im ©tragen»
bagnbetrieb unb ber ©leftrotecgntf merben eingelaben, igre Slnmel»
bungen fcgriftlicg, unter SSeilage oon gntguigabfegriften Sin»

gäbe ber ©egaltganfprüdje, big zum 15. gebruar an bie gemeinbe»
rätli^e Srambagntommiffion in @t. ©atten, oon welcger ancg nägere
Sluffcglüffe über bie Obliegengeiten erteilt werben, einzureitgen.

Trauer- und Ilalbtrauerslolie
glatt, facioniert, melagiert, damassiert, carriert etc. in

Wolle, Seide, Mohair, Alpacca. Wolle mit Seide, Wolle
mit Mohairs und B'Wollen.

Grösste. Auswahlen. Billigste Preise. Muster franko.
Ferner jeden Genre in Damen- und Herrankleiderstottan.

jggy Muster-Eollektionen franko zu Diensten,

Zürich. OETTINGER & Co. Zürich.
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schlag von rund Fr. 22,666 wird im Submissionswege vergebend
Bewerber um diese Lieserungen werden eingeladen, von den Plänen
und den Vertragsbedingungen auf dem Kochbaubureau des Bahn-
oberingenieurs. Herrn Th. Weih, im Rohmaterialbahnhof Zürich,
Einsicht zu nehmen, wo auch Eingabesormutare abgegeben werden.
Uebernahmsofferten, mit der Ueberschrift „Güterbahnhof Zürich"
versehen, sind bis spätestens den 16. Februar an die Direktron der
Schweiz. Nordostbahn in Zarich einzureichen. -,

Die Erd-, Maurer- und Kanalisationsarveitsn für die

Ausmündung der Hallwylstraße in die Werdstraße im ,Kreise III
Zürich. Pläne, Vorausmaß und Bedingungen liegen auf dem

Tiefbauamte im alten Fraumünsterschulhaus, ZimMer Nr. 14»- 2.
Stock, zur Einsicht auf, woselbst auch weitere Auskunft erteilt wird.
Anerbieten sind verschlossen bis zum 15. Februar 1897, abeWs
6 Uhr, an den Bauvorstand I, Herrn Stadtrat Süß, im Stadt-
Haus, unter der Ausschrift: „Hallwylstraße, Kreis III" einzureichen.

Die Materialverwaltung der Stadt Zürich eröffnet
«uter den Reflektanten im Stadtgebiete Konkurrenzbewerbung
über die Lieferung nachstehender Reinigungsmaterialien für die
städtischen Schulhäuser: '

Bodeuöl ca. Ko. 4666 L

Schmierseife >»: „ 3866, ---
Seifen (Harz u, Kern) „ 1666, - :
Soda - „ 2566 - - -

Bodenwischer' Stück 866 -sc

Handwischer „ „ 266 z
Bodenlappen » K66

Reflektanten wollen schriftliche Uebernahmsofferten bis spätestens
den 18. Februar an den Bor stand des Schulwesens der Stadt Zürich,
Herrn Stadtrat Grob, einreichen, wogegen die Qualitätsmuster
direkt an die Materialverwaltung eingesandt werden können. Pie
Eingabe-Bedingungen liegen auf dem Bureau der städtischen Material-
Verwaltung zur Einsicht auf. - ^

Ausführung eines Anbaues für Vorwerke und einen
SpeisesaUl àn bas Etablissement an der Geiselwejdstraße Zer
mech Seideustoffweberei i« Winterthur: -
Die Grabarbeit Voranschlag Fr. ^ 766 —
Die Maurerarbeit „ „ 36,447.65
Der Kaltstein- event. Granitsockel, 11,327 m».
Die Granitsteinhauerarbeit. ^ 1,858.55
Diè Steinhauerarbeit an Sandstein '

„ „ 5,276,58
Die Zimmerarbeit „ „ 14,676.--
Die Berputzarbeit '

„ „ 6,626,46
Die einzelnen Arbeiten werden für sich Und unter Umstäud-ew

in Unterabteilungen vermccordiert. Pläne, Vorschriften u, sv w.
liegen auf dem Bureau des bauleitenden Architekten, Jvs. Bosch,
Nr, 36 Trollstraße, Winterthur, zur Einsicht auf, Die Uebernahms-
angebote sind bis zum 13. Februar 1.897 der Direktion der mech.
Seidenstoffweberei einzügeben. -,

Die Gemeinde Binninge« bei Basel läßt die Erstellung von
18Y Schulbänke» (St. (staller System) zur freien Konkurrenz aus-
schreiben. Bczügl. Eingaben sind bis und mit 16. Februar Í8H7
der Gemeindeverwaltung einzureichen, allwo die betreffenden Vor-
schriftcn bezogen und Mststerbäuke eingesehen werden können.' -K

Ausstelluugsgebäude für die GewerbeansstellnNg in
Ragaz. Plan Und Baubeschrieb liegen im Bureau des Hrn. Bau-
meister Bürer-Rüst. Eingaben sind mit genauen Kostenansätzen
bis zum 11. Februar dem Präsidenten des Centralkomitees, Herrn
Kantonskctt Simon in Ragaz, einzureichen. ì

- Schulhuusbüu Wülflinge«. Nachbenannte Arbeiten für das
neue Schulhaus der Gemeinde Wülflingen werden zur öffentliches
Konkurrenz ausgeschrieben: is

1. Sämtliche Schreinerarbeil: Thüren, gestemmtes Und Krallen^
tAfer, Wandkasten, Kellerjalousien,. Hauptportale zc. - P

2. Glaserarbeit: Sämtliche innere und äußere Fenster, nach
Muster., -

- I
3. Parqueterie: Ca. 714,5 w» II, Qualität buchene Riemens

fertig gelegt mit Endfries. Muster sehr erwünscht.
4. Plattenbeleg: Ca. 93 rN2 Cement, Mosaik zc. nach einzn

reichenden Mustern.
5'. Sämtliche Schlösserarbeit: Ladenbeschläge, Thürschlösser, Fisch-

bände, Thürgitter, ca. 8,3 na Treppengeländer ze. Í
6. Sämtliche Malerarbeit. >

Die bezüglichen Pläne, Borausmaße, Muster und Uebernahms-
bedingnngett liegen den Reflektanten während der Konkurrenzfrist
auf, der Gemeindratskanzlej zur Einsicht offen. Eingaben für teil-
weise oder gesamte Uebernahme der obgenannten Abteilungen sind)
bis spätestens den 13. Februar 1897 mit der Aufschrift „Neues '

Schuthaus Wülflingen" verschlossen an Herrn Hrch. Wespi, Präsi-
dent der Schulhausbaukommission, einzureichen.

Schreinerarbeiten für das neue Schulhaus in Schneisingen
(Aargau». Nähere Auskunft beim Architekten Dorrer - Füchslin
in Baden und Offerten an denselben bis 6. Februar.

Schreinerarbeiten, sowie das Liefern und Legen sämtlicher
Blind-, Riemen- Und Parkettböden,-das Liefern und Stellen sämt-
licher Treppen und sämtlicher Maler- und Tapeziererarbeiten für

ein Doppelwohnhaus mit 8 Wohnungen in Baden. Offerten an
Joseph Stählin, Baumeister daselbst, ohne Terminangabe.

Lieferung und Transport des erforderlichen Unter-
haltungsmaterials auf die Straßen 1. und 2. Klasse in den Be-
zirken Winterthur und Andelfingen. Nähere Angaben sind in den
Nr. 9 und 16 des Amtsblattes enthalten.

Kirchenrenovation. Die Pfarrkirche Goldingen (bei Uznach)
wird im Innern einer Total-Renovation (inklus. Erstellung einer
neuen Bestuhlung) unterzogen. Ueber die dabei notwendigen
Maurer-, Zimmermanns- und Schreinerarbeiten wird Kon-
kurrenz eröffnet. Diesbezügliche Offerten sind bis den 15. Februar
dem Pfarramt Goldingen unter der Aufschrift „Kirchenbau Gol»
dingen" verschlossen dem Kirchenverwaltungsrat einzureichen. Pläne
und Bauvorschriften liegen im Pfarrhause zur Einsicht bereit.

Klansenstraße. Es wird Konkurrenz eröffnet über sämtliche
Bauarbeiten der Strecke Trudelingen-Sulzbach, Km. 4,146 bis
KM. 6.766 der Klausenstraße. Kostenvoranschlag Fr. 151,666.—.
Länge 2348 na. Bezügliche Offerten sind verschlossen und mit der
Aufschrift Klausenstraße" versehen bis spätestens den 18. Februar
àn das Bureau der Klausenstraße in Alldorf einzusenden, woselbst
auch die Pläne und Bauvorschriften zur Einsicht aufliegen.

Wasserversorgung Kronvühl bei St. Gallen.
1. Die Erstellung des Reservoirs aus Cementbeton.
2: Die Grabarbeiten für die Leitungen.
3. Das Liefern und Legen der eisernen Leitungen, und zwar

Muffenröhren : à na 286 na 266
78 nana 66 nana166 nana

4» Die Reservoir-Ausrüstung.
5. Das Liefern und Legen der Privatzuleitungen und die Er-

stell un g der Hausleitungen.
Die bezügltcheU Pläne und Bauvorschriften liegen bei Herrn

Gemeinderat Huber zur „Krone" in Kronbühl zur Einsicht auf,
woselbst auch die Eingabeformulare gratis bezogen werden können.
Die Eingaben sind schriftlich und verschlossen mit der Aufschrift
„Offerte für die Wasserversorgung" bis spätestens 13. Februar an
I. Krucker, Bautechniker, einzusenden.

Die Erstellung der Festhütte inklnsiv e Bestuhlung für
das eidgenössische Tnrnfest in Schaffhanse«, sowie die Be-
dachnng derselben mit Dachpappe sollen in Accord vergeben
werden. Die Pläne und Bedingungen liegen auf dem kantonalen
Baubureau zur Einsicht auf und sind die Eingaben versiegelt mit
den Aufschriften Erstellung der Festhütte, und Bedachung der Fest-
Hütte bis spätestens den: 13. Februar an I. C. BahNMâr, Kantons-
baumeister, einzusenden.

Kurhaus Elm (Kt. Glarus). Die Erd-, Maurer-, Cement-
Steinhauer- und Zimmerarbeit, sowie die Lieferung von IBalken
wird hiemit zur freien Konkurrenz ausgeschrieben. Für obige
Arbeiten werden Angebote nach Ausmaß und Einheitspreisen und
auch solche für Uebernahme und Ausführung des ganzen BaUes
entgegengenommen. Pläne, Bauvorschriften und Bedingungen sind
auf dem Bureau von S. Schmilz, Architekt in Glarus, zur Einsicht
ausgelegt, wo auch jede Auskunft erteilt wird. Die Uebernahms-
offerten sind verschlossen bis längstens den 15. Februar 1897 an
den Präsidenten des Verwaltungsrates, Herrn Oberst Rud. Gallati
in Glarus, einzusenden.

Die KSsereigesellschaft Villars-le-Grand schreibt die Er.
stellung eines neuen Feuerherdes mit Zubehörde aus. Darauf
Reflektierende können von den Bedingungen Einsicht nehmen bei
dem Präsidenten.

Stellenausschreibungen.
Die Lehrwerkstätte für Groß Uhrmacherei in Snmis-

Wald nimmt auf 1. Mai nächsthin wieder einige Lehrlinge auf.
Anmeldungen sind zu richten an Schulinspektor Linder, welcher
nähere Auskunst erteilt.

Bei der elektrische« Straßenbahn der Stadt St. Galle«
ist die Stelle eines Betriebs Chefs zu besetzen. Besoldung Fr.
4666 bis 6666 je nach Leistungen und Dienstalter. Bewerber mit
entsprechender Vorbildung und praktischer Erfahrung im Straßen-
bahnbetrieb und der Elektrotechnik werden eingeladen, ihre Anmel-
düngen schriftlich, unter Beilage von Zeugnisabschriften und Au-
gäbe der Gehaltsansprüche, bjs zum 18. Februar an die gemeinde-
rätliche Trambahnkommission in St. Gallen, von welcher auch nähere
Aufschlüsse über die Obliegenheiten erteilt werden, einzureichen.
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